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Historische Stadthalle Wuppertal Service GmbH, Wuppertal 
 
Anhang für das Geschäftsjahr 2023 
 
I. Allgemeine Angaben zum Unternehmen 
 
Die Historische Stadthalle Wuppertal Service GmbH hat ihren Sitz in Wuppertal. Sie ist im 
Handelsregister des Amtsgerichts Wuppertal unter HRB 19944 eingetragen. 
 
II. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss 
 
Die Gesellschaft weist zum Abschlussstichtag die Größenmerkmale einer kleinen Kapitalgesellschaft im 
Sinne der §§ 264, 267 I HGB auf. Aufgrund gesellschaftsrechtlicher Vorgaben ist der Jahresabschluss 
nach den Vorschriften für große Kapitalgesellschaften im Sinne von § 267 HGB aufzustellen 
 
Der vorliegende Jahresabschluss wurde gemäß der §§ 242 ff. HGB und §§ 264 ff. HGB sowie nach den 
einschlägigen Vorschriften des GmbHG aufgestellt 
 
III. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 
Die Bilanzierung der immateriellen Vermögensgegenstände und der Sachanlagen erfolgt zu 
Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten unter Berücksichtigung nutzungsbedingter planmäßiger 
Abschreibungen. Grundlage der planmäßigen Abschreibung ist die voraussichtliche Nutzungsdauer des 
jeweiligen Vermögensgegenstandes (§ 253 I 1, III HGB). Bei den immateriellen 
Vermögensgegenständen sowie den beweglichen Anlagegütern erfolgte die Abschreibung linear. 
 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zum Nominalwert angesetzt. 
 
Flüssige Mittel werden zu Nominalwerten angesetzt (§ 253 I HGB). 
 
Die sonstigen Rückstellungen erfassen alle erkennbaren Risiken und ungewisse Verbindlichkeiten und 
sind mit dem Erfüllungsbetrag bewertet, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendig 
ist (§ 253 I 2 HGB). 
 
Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag bilanziert (§ 253 I 2 HGB).  
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IV. Angaben zur Bilanz 
 
Die Entwicklung des Anlagevermögens (Anlagenspiegel) ist nachfolgend dargestellt. Hieraus ergeben 
sich auch die Abschreibungen des Geschäftsjahres (§ 268 II HGB). 
 

 56.927,11 eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr 
 32.060,90) und sind gleichzeitig auch Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen.  

 
Sonstige Rückstellungen wurden wie folgt gebildet: 
 

 31.12.2023 31.12.2022 
   

Urlaub 33.952,13 14.760,56 
Überstunden 19.324,45 20.077,70 
Jahresabschlusskosten 8.827,00 8.949,25 
Sonstige Rückstellungen 3.983,11 1.800,00 

 66.086,69 45.587,51 
 
Die Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten (§ 268 V 1 HGB, § 285 Nr. 1 und Nr. 2 HGB) ergeben sich wie 
folgt: 
 

Art der Verbindlichkeit 
Gesamtbetrag 

davon mit 
einer 

Restlaufzeit 
  

zum 31.12.2023  bis zu 1 
Jahr 1 - 5 Jahre über 5 Jahre 

     
     
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 5,2 5,2 0,0 0,0 
Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 0,0 0,0 0,0 0,0 
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 0,0 0,0 0,0 0,0 
sonstige Verbindlichkeiten 9,8 9,8 0,0 0,0 
     
Summe 15,0 15,0 0,0 0,0 
 
Zum 31.12.2023 bestanden neben den in der Bilanz ausgewiesenen Verbindlichkeiten folgende 
sonstige finanzielle Verpflichtungen (§ 285 Nr. 3a HGB): 
 
 Höhe der Verpflichtung Jahresbetrag 
   
Mietverträge Immobilien 10,4 6,9 
Leasingverträge 8,0 5,1 

 
 

Elektronisches ExemplarElektronisches Exemplar



Anlage 3 

Seite 3 
 
 
 

 

V. Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren (§ 275 II HGB) aufgestellt. 
 
In der Gewinn- 

 1.801,11) enthalten. Die Erträge wurden im Posten sonstige betriebliche Erträge erfasst. 
 
In der Gewinn- 

erfasst.  
 
VI. Sonstige Pflichtangaben 
 
Im Geschäftsjahr waren durchschnittlich 61 ( Vorjahr 53) Arbeitnehmer beschäftigt: 
 
vollzeitbeschäftigte Mitarbeiter:              8 
teilzeitbeschäftigte Mitarbeiter:              11 
geringfügig Beschäftigte:                    42     
                                             61 
 
Während des abgelaufenen Geschäftsjahres wurden die Geschäfte des Unternehmens geführt durch 
 
Frau Silke Asbeck, Wuppertal. 
 
Die Geschäftsführerin ist alleinvertretungsberechtigt und befugt, im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte vorzunehmen. 
 
Frau Asbeck hat im Jahr 2023 keine Bezüge von der Gesellschaft erhalten. 
 
Das von dem Abschlussprüfer HLB Treumerkur GmbH & Co. KG für das Geschäftsjahr 2023 

 
 
Mit Datum vom 08. Dezember 2006 wurde mit Wirkung zum 01. Januar 2007 ein Beherrschungs- und 
Ergebnisabführungsvertrag zwischen der Historische Stadthalle Wuppertal GmbH als herrschende 
Gesellschaft und der Historische Stadthalle Wuppertal Service GmbH als beherrschte Gesellschaft 
geschlossen. 
 
Die beherrschte Gesellschaft führt ihre Geschäfte im eigenen Namen, jedoch als Organ der 
herrschenden Gesellschaft. 
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Die Historische Stadthalle Wuppertal Service GmbH ist verpflichtet, ihren gesamten, nach den 
maßgeblichen handelsrechtlichen Vorschriften ermittelten Gewinn, an die Historische Stadthalle 

 72.020,44 wurde an die 
Historische Stadthalle Wuppertal GmbH abgeführt. 
 
VII. Vorgänge von besonderer Bedeutung nach dem Bilanzstichtag 
 
Zwischen Bilanzstichtag und Erstellung des Jahresabschlusses sind keine wertberichtigten 
Geschäftsvorfälle von besonderer Bedeutung eingetreten, die wesentliche Auswirkungen auf die 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage haben. 
 
Aufgrund des Ergebnisabführungsvertrages ist ein etwaiger Jahresfehlbetrag von der Muttergesellschaft 
auszugleichen.  
 
Wuppertal, den 18. April 2024 
 
 
 
............................................ 
gez. Silke Asbeck 
Geschäftsführerin 
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